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Die Spring Bowl 2026 in Laxenburg hatte alles, 
was ein Footballturnier braucht: Sonne, Emotionen, 
spannende Spiele – und einen kräftigen Wind, 
der den Teams das Leben teilweise schwer 
machte. Doch eines stand am Ende fest: 
Die Dark Angels präsentierten sich in beein-
druckender Frühform. Mit drei Turniersiegen 
und zahlreichen starken Auftritten über alle 
Altersklassen hinweg hinterließen die Rot-
Schwarzen bei der fünften Ausgabe der F4F 
Spring Bowl ein deutliches Ausrufezeichen.

U17 mischt bei den Erwachsenen mit
Im Seniors-Bewerb waren die Dark Angels gleich 
mit drei Teams vertreten: Unsere U17 sowie die 
Dark Angels Ladies und die Dark Parents.
Die U17 zeigte dabei eindrucksvoll, dass sie 
sich auch vor erwachsenen Teams keineswegs 
verstecken muss. Mit viel Tempo, Mut und 
Teamgeist spielte sich die Mannschaft bis auf 
das Podest und belegte am Ende Rang drei. Auch die Dark Parents und die Dark Angels Ladies
nutzten das Turnier als wichtige Standortbestimmung für die kommenden Meisterschaften.
Besonders spannend war das direkte Aufeinandertreffen der beiden Teams: Die Ladies
überzeugten den ganzen Tag über mit einer sehr stabilen Defensive, mussten sich im
vereinsinternen Duell jedoch knapp mit 0:6 geschlagen geben.

U15 zwischen Freundschaftsspielen und Finalduell
Der U15-Bewerb war leider etwas dünn besetzt. Unsere Angels dominierten zunächst ihre 

666



WINDIGER SPRING-BOWL-TAGWINDIGER SPRING-BOWL-TAGWINDIGER SPRING-BOWL-TAG

Unit Rang

Dark Angels U9 1

Dark Angels U11 1

Dark Angels U13 1

Dark Angels U15 2

Dark Angels U17 3

Dark Parents 7

Dark Angels Ladies 8
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Alterskollegen von den Mödling Rangers, ehe diese aufgrund von Verletzungen im Laufe des
Turniers zurückziehen mussten. Mit den Sea Cocks stand außerdem ein bunt
zusammengewürfeltes Fun-Team auf dem Feld, das zum Teil zwar über viel Tackle, aber noch
wenig Flag-Erfahrung verfügte. Viele bekannte Gesichter trafen hier aufeinander –
entsprechend freundschaftlich verliefen die Begegnungen. Dreimal standen sich die beiden
Teams gegenüber: einmal siegten die Angels, einmal endete das Spiel unentschieden und im
Finale setzten sich schließlich die Sea Cocks durch. Nachwuchsleiter Cameron Frickey fand
jedoch klare Worte zum Turnierformat: „Der Veranstalter sollte genauer auf die Altersklassen
schauen, das wäre wichtig.“

U9 jubelt über Turniersieg
Auch im U9-Bewerb war das Teilnehmerfeld überschaubar: Neben den Dark Angels waren
lediglich die starken Ebenfurth Mustangs vertreten. Anstelle der ursprünglich geplanten vier
Spiele einigten sich beide Teams auf ein Hin- und Rückspiel. Nach einem Sieg im ersten Spiel
und einem anschließenden 12:12-Unentschieden durften sich die jungen Dark Angels
schließlich über den Turniersieg freuen.

U11 dreht nach Auftaktniederlage auf
Die U11 erlebte einen klassischen Turnierverlauf mit steigender Spannung. Das erste Spiel
gegen die Danube Dragons ging – auch beeinflusst vom starken Wind – noch mit 0:6 verloren.
Doch danach lief der Motor der Angels auf Hochtouren. Mit zunehmender Spieldauer wurde
das Team immer stärker und feierte mehrere Siege in Serie. Im Finale kam es schließlich
erneut zum Duell mit den Dragons – und dies-
mal hatten die Angels 
das bessere Ende 
für sich: 6:0 für 
Rot-Schwarz und 
der Turniersieg für 
die U11.

Dominante U13 holt Gold
Auch die U13 durfte am 
Ende ganz oben aufs 
Podest steigen. Die 
Mannschaft spielte ein 
starkes Turnier, blieb un-
geschlagen und domi-
nierte ihre Gegner über 
weite Strecken.Im Finale 
gegen die Mödling 
.



                                                                               Rangers machten die Angels den Sack früh zu 
                                                                               und sicherten sich mit einem 13:0-Erfolg 
                                                                               souverän den nächsten Goldpokal.

                                                                               Starke Frühform vor Meisterschaftsstart
                                                                               Trotz schwieriger Windbedingungen und 
                                                                               teilweise kleiner Teilnehmerfelder zeigte die 
                                                                               Spring Bowl einmal mehr, dass sich die 
                                                                               intensive Arbeit der vergangenen Monate 
                                                                               auszahlt. Die Dark Angels präsentierten sich 
                                                                               über alle Altersklassen hinweg stark, ge-
                                                                               schlossen und voller Spielfreude.

Und lange müssen sich die Fans nicht mehr 
gedulden: Die Meisterschaftssaison steht bereits 
vor der Tür. Für die U15 beginnt der Ligabetrieb 
schon in wenigen Wochen.
Eines ist nach diesem Turnier klar:
Rot-Schwarz ist bereit für die Saison.
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Manchmal beginnt ein Engagement im Verein ganz unspektakulär – und entwickelt sich
dann Schritt für Schritt zu etwas ganz Großem. So auch bei Simone Neugebauer. Denn
eigentlich waren es zuerst „ihre Männer“, die dem Flag Football bei den Dark Angels
verfallen sind. Mit Julian und Marius Neugebauer sind gleich beide Söhne Teil unseres
erfolgreichen                 Nachwuchsprogramms – und das mit beachtlichem Erfolg:
Zahlreiche                      Meistertitel stehen bereits zu Buche, und Marius wurde im
vergang-                                  enen Jahr im allerersten U9-Staatsmeisterfinale sogar als
MVP des                                          Spiels ausgezeichnet.
Und                                                        auch Ehemann Bernd Neugebauer ist längst fixer  
                                                               Bestandteil der Angels Family – im Roster der „Dark 
                                                              Parents“ kaum mehr wegzudenken und immer wieder
auch als                                                 Quarterback im Einsatz. Dass Simone selbst 
irgend-                                                  wann stärker in den Verein  hineinwächst, war also 
nur                                                            eine Frage der Zeit.  Simone ist Teil des erweiterten         
Vorstands                                                     der Dark Angels geworden. Dort übernimmt sie            
eine                                                               zentrale Rolle in der Organisation  unserer Home
Gamedays                                                      – aktuell in  einer steuernden Funktion – und
arbeitet.                                                                zudem im Planungskomitee für Vereins-
                                                                             veranstaltungen wie etwa die Summer Party
mit.                                                                        Gerade jetzt ist ihr Einsatz besonders 
                                                                                     gefragt: Nachdem uns vom AFBÖ gleich 
                                                                                          4 Home Gamedays zugesprochen 
                                                                                        wurden, laufen die Vorbereitungen auf 
                                                                                               Hochtouren. Simone koordiniert 
                                                                                           Abläufe,  erstellt Briefings für unsere 
                                                                                               freiwilligen Helfer*innen und ist 
                                                                                                    auch an den Spieltagen selbst 
                                                                                                        immer dort zu finden, wo  
                                                                                                     Unterstützung gebraucht wird.
                                                                                                      Dabei gilt der Appell: „Es geht 
nur                                                                                                 gemeinsam. Wir müssen alle 
dazu                                                                                             beitragen, dass wir für unsere 
                                                                              Spieler*innen – aber auch für den Verband – 
                                                                                einen professionellen Gameday aus-
richten.“                                                           Wir sagen Danke für dieses außer-
gewöhnliche                                                                Engagement – gerade in diesen inten-
siven Wo-                                                                     chen der Saison – und freuen uns auf 
viele                                                                              erfolgreiche gemeinsame Gamedays. 101010
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ins Sportcenter  Donaucity                                         einzuladen. Gemeinsam verbrachten wir
einen intensiven Flag-Football-Tag: ein Training, eine gesunde Jause – herzlichen Dank an
die Team Moms der U15 – und ein abschließendes Testspiel. Unsere Truppe zeigte dabei
eine dominante Leistung, auch wenn das Ergebnis bewusst nicht im Mittelpunkt stand. Wir
danken unseren Freunden, den Invincibles 
aus Bratislava, für den sportlich wertvollen                                                Austausch.

BESUCHBESUCH
DER INVINCIBLESDER INVINCIBLES
WAR EIN VOLLERWAR EIN VOLLER
ERFOLGERFOLG
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Es war uns ein besonderes Anliegen,
unserer U15 noch vor dem Saisonstart
eine internationale Standort-
bestimmung zu ermöglichen. Daher
lag es nahe, unsere Freunde von den
Istropolis Invincibles aus Bratislava

ALLE ARBEITENALLE ARBEITEN
IM HINTER-IM HINTER-
GRUND SINDGRUND SIND
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Viele jener Arbeiten, die den Spielbetrieb 
in einem Verein erst ermöglichen, bleiben meist unsichtbar. Dabei 
stecken unzählige Stunden Organisationsarbeit im Hintergrund, um 
unsere Auftritte überhaupt möglich zu machen – vieles davon reine PC-Arbeit.
Heuer ganz besonders: Der AFBÖ hat das Roster-Management und die
Spielerpasslizenzierung umgestellt und setzt nun auf die neue Softwarelösung ClubBee.
Unsere Schriftführerin Sonja Mikula hat sich in den vergangenen Wochen zum echten
Mastermind in diesem System entwickelt. Sie koordiniert die Roster für den Facecheck –
basierend auf Spieler+ An- und Abmeldungen sowie den Entscheidungen der Coaches –
und stellt sicher, dass am Spieltag alles reibungslos abläuft.
Mittlerweile sind auch die letzten Schritte der Spielerpasslizenzierung abgeschlossen.
Damit ist im Vorfeld alles geregelt.
Wenn jetzt noch das Wetter mitspielt, kann es endlich losgehen.
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Zwei Mal pro Woche mehrere Stunden unterwegs sein – nur für ein Training. Was für viele
unvorstellbar klingt, ist für Hanna Kandlbauer und Vicky Berger längst gelebter Alltag.
Die beiden Steirerinnen haben sich bewusst dafür entschieden, ihren sportlichen Weg nicht
vor der Haustür, sondern in Wien fortzusetzen – bei den Dark Angels Ladies. Eine
Entscheidung, die Respekt verdient. Denn hinter jedem Training stehen lange Autofahrten,
Zugreisen und ein                       organisatorischer Aufwand, den man gar nicht hoch genug 
einschätzen                                          kann.
                                                                     Und dennoch: Wer die beiden am Feld erlebt, sieht 
                                                                     keine Müdigkeit, sondern Leidenschaft, Fokus und
                                                                     Spielfreude.
                                                                     Allen voran Hanna Kandlbauer, Quarterback der 
                                                                     Dark Angels Ladies und eines der viel-
                                                                      versprechendsten Quarterback-Talente 
                                                                               Österreichs. Sie übernimmt Verantwortung, 
                                                                                führt das  Team – und prägt bereits jetzt das 
                                                                                Spiel unseres noch jungen Ladies-Teams 
                                                                                maßgeblich.

                                                                               An ihrer Seite: Vicky Berger, Receiverin mit 
                                                                           sicherem Händchen, Spielverständnis und der
                                                                         nötigen Portion Teamgeist. Gemeinsam sind die 
                                                                       beiden längst zu zentralen Stützen eines Teams 
                                                                      geworden, das erst in seine zweite Saison geht – 
                                                                      und dennoch schon jetzt klare Entwicklungs-
                                                                     schritte zeigt. Vicky etwa steigt unmittelbar nach 
                                                                     der Schule donnerstags ins Auto, um es zum
                                                                      Abendtraining in Lanzendorf zu schaffen. Und das
                                                                     auch in den Zeiten des off-trainings, wenn die
                                                                     Tage kurz und die Witterung schon gar nicht
                                                                     wirklich einladend sind. 

141414



...FÜR DIE DARK...FÜR DIE DARK
ANGELS LADIESANGELS LADIES
...FÜR DIE DARK
ANGELS LADIES
Was diese Geschichte aber besonders macht, ist nicht nur die sportliche Qualität. Es ist die
Haltung dahinter: der Wille, sich weiterzuentwickeln, die Bereitschaft, Zeit und Energie zu
investieren – und Teil einer Community zu sein, die für mehr steht als nur Training und
Spiele.

Ein besonderer Dank gilt dabei auch Horst Berger, dem Vater von Vicky, der immer wieder
Fahrten übernimmt und damit einen ganz wesentlichen Beitrag leistet, dass dieses
Engagement überhaupt möglich ist.
Die Dark Angels sind stolz, Spielerinnen wie Hanna und Vicky in ihren Reihen zu haben. Sie
stehen exemplarisch für das, was diesen Verein ausmacht: Leidenschaft, Zusammenhalt und
den unbedingten Willen, besser zu werden.
Heute gehört ihnen ganz bewusst das Spotlight.

151515



161616

VIDEOSTARS MÄRZVIDEOSTARS MÄRZ
UNSERE U15 LÖSTUNSERE U15 LÖST
DEN TANZSCHEINDEN TANZSCHEIN

VIDEOSTARS MÄRZ
UNSERE U15 LÖST
DEN TANZSCHEIN

Footballspieler können nicht tanzen.
Zumindest behaupten das unsere U15-Spielerinnen und -Spieler selbst in einem aktuellen
Video. Wer sich die Aufnahmen aber genauer ansieht, kommt schnell ins Grübeln: So
schlecht schaut das nämlich gar nicht aus.
Mit viel Humor, Energie und einer ordentlichen Portion Teamgeist zeigt unsere U15, dass in
der Dark Angels Family nicht nur hart trainiert, sondern auch gemeinsam gelacht wird. Das
Video ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie stark der Zusammenhalt im Team ist – und
wie viel Freude unsere jungen Athletinnen und Athleten am gemeinsamen Sport haben.
Damit sichern sich unsere Nachwuchs-Spielerinnen und -Spieler völlig verdient den Titel
„Videostars des Monats“.
Ein besonderer Dank gilt Paul Barina, Fabio Mikula und Coach Selina Holitzer, die
federführend dafür gesorgt haben, dass die Dark Angels nun offenbar auch den
„Tanzschein“ lösen können.
Was bleibt, ist ein Video, das zeigt, wofür die Dark Angels stehen:
Leidenschaft für den Sport, starke Gemeinschaft – und manchmal eben auch ein paar
überraschend gute Dance-Moves.
Genau so sieht unsere Dark Angels Family aus. ❤️🖤

@youndarkangelsflag

https://www.darkangelsflag.at/wp-content/uploads/2026/03/U15undihrTanzschein.mov
https://www.darkangelsflag.at/wp-content/uploads/2026/03/U15undihrTanzschein.mov
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Manchmal sind es nicht die perfekten Bedingungen, die ein Turnier besonders machen –
sondern genau das Gegenteil. Die Future Bowl III im slowakischen Trnava war so ein
Wochenende. Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt, ein schneidender Wind, der
jedes Passspiel zur Herausforderung machte, und ein eng getakteter Spielplan, der den
Teams alles abverlangte. Und mittendrin: die Dark Angels.
Mit den Ladies und der U13 war der Verein gleich doppelt vertreten – und was sich über
diese zwei Tage hinweg entwickelte, war mehr als nur eine Reihe von Spielen. Es war ein
Wochenende, das Entwicklung sichtbar machte, Charakter offenbarte und in einem Fall
sogar in pure Dominanz mündete.
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Ladies: Ein Schritt nach vorne, der 
sichtbar ist
Wer die Ladies der Dark Angels bereits im
Vorjahr bei der Future Bowl gesehen hat,
konnte in Trnava eine klare Veränderung
erkennen. Dieses Team ist gewachsen – im
Zusammenspiel, im Selbstverständnis und in
der Art, wie Spiele gestaltet werden.
Der Auftakt gegen die Brno Amazons ging
noch verloren, ebenso das darauffolgende
Spiel gegen die Nitra Knights – allerdings
bereits mit deutlich mehr Struktur und
Abstimmung. Und genau diese Entwicklung
mündete im dritten Spiel in den verdienten
ersten Sieg gegen die Istropolis Invincibles.
Was folgte, war vielleicht noch
aussagekräftiger als das Ergebnisprotokoll:
Spiele, in denen man gegen starke
internationale Gegner nicht nur mithielt, 



sondern phasenweise das Spiel selbst bestimmte. Gegen Nitra und Brno 
fehlten jeweils nur Nuancen auf den Sieg, gegen das ukrainische Nationalteam 
der Vynnitsia Wolves gelang erstmals ein eigener Touchdown.
Auffällig war vor allem die offensive Entwicklung. Trotz schwieriger Bedingungen funktionierte
das Passspiel, Catches wurden sicher verwertet, Raumgewinn konsequent erarbeitet.
Gleichzeitig zeigte die Defense über weite Strecken Stabilität und zwang die Gegner immer
wieder zu langen Drives. Drei Interceptions von Elena stehen sinnbildlich für diesen Einsatz.
Am Ende steht ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann: ein Sieg, zwei denkbar knappe
Niederlagen – und vor allem das klare Gefühl, dass dieses Team einen Schritt nach vorne
gemacht hat.

U13: Ein Turnier, das man so schnell nicht vergisst
Und dann war da noch die U13.
Was dieses Team in Trnava gezeigt hat, war nicht einfach nur erfolgreich – es war
beeindruckend. Von Beginn an übernahmen die Young Dark Angels die Kontrolle über das
Turnier und gaben sie bis zum Schluss nicht mehr ab.
Bereits im Grunddurchgang wurde deutlich, in welche Richtung sich dieses Wochenende
entwickeln würde: klare Siege, strukturierter Football, ein Team, das in jeder Phase des Spiels
Lösungen fand. Der Lohn war Platz eins nach der Vorrunde und der direkte Einzug in die
Playoffs.
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bereich nicht oft sieht. Besondere Rahmenbedingungen – wie die Regel, dass in jedem Drive
ein Mädchen auf dem Feld stehen musste – wurden nicht als Problem gesehen, sondern
einfach gelöst. Maria Halgosova und Julia Zügler standen dabei nahezu durchgehend am
Feld und prägten das Spielgeschehen entscheidend mit. Auch abseits des Feldes stimmte
das Gesamtbild. Das Trainerteam um Cameron Frickey, Lukas Weinfurter und René
Fuchsjäger führte die Mannschaft mit klarer Linie und spürbarer Begeisterung durch das
Turnier. Und als vor dem Finale noch eine emotionale Ansprache von Christian Matthai folgte,
war endgültig alles angerichtet für einen besonderen Moment.
Die Future Bowl III war für die Dark Angels mehr als nur ein internationales Turnier. Sie war
ein Spiegel dessen, was im Verein gerade entsteht. Ein Damen-Team, das sich sichtbar
weiterentwickelt und näher an die Spitze heranrückt. Ein Nachwuchs-Team, das bereits jetzt 
                                   Maßstäbe setzt.

Begegnung Ergebnis

Angels vs. Pribram Bobcats 28 : 7

Angels vs. Saris Wildhorses 46 : 0

Angels vs. Bratislava Monarchs 35 : 6

SF: Angels vs. Wildhorses 52 : 6

F: Angels vs. Vynnitsia Wolves 34 : 7

Begegnung Ergebnis

Angels vs. Brno Amazons 7:13

Angels vs. Nitra Knights 19:25

Angels vs. Istropolis Invincibles 23:12

Angels vs. Vynnitsia Wolves 6:33

Angels vs. Brno Wolves 7:13

Angels vs. Pribram Bobcats 6:42

202020

Dort setzte sich das Bild fort. Ein dominanter
Auftritt im Halbfinale, gefolgt von einem
Finale gegen die Vynnitsia Wolves – den
Titelverteidiger. Und selbst dort ließ die
Mannschaft keinen Zweifel aufkommen, wer
an diesem Tag das stärkere Team war.
Fünf Spiele, fünf Siege, 202 erzielte Punkte
bei nur 26 Gegenpunkten – Zahlen, die für
sich sprechen.
Doch es sind nicht nur die Zahlen, die diesen
Auftritt besonders machen. Es ist die Art und
Weise, wie dieses Team aufgetreten ist. Mit
Energie, mit Spielfreude, mit einer Selbst-
verständlichkeit, die man so im Nachwuchs-
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Unser Verein ist in den vergangenen Jahren 
stark gewachsen – nicht nur bei den Mit-
gliederzahlen oder in der Professionalisierung, 
sondern auch bei der Anzahl unserer Units. 
Mittlerweile zählen wir bereits neun Teams.
Was allerdings nicht im selben Ausmaß mitgewachsen ist, ist unsere Infrastruktur: Aktuell
müssen wir bei parallelen Gamedays regelrecht „Tetris“ spielen, um alle Teams
wettergeschützt unterzubringen – egal ob bei Regen oder großer Hitze.
Deshalb haben wir erstmals ein Crowdfunding-Projekt gestartet, mit dem Ziel, ein weiteres
Teamzelt für unsere Dark Angels Units zu finanzieren.
Und wir sind beeindruckt von der Unterstützung: Zum Redaktionsschluss lagen wir nach
wenigen Tagen bereits knapp vor dem Ziel – von EUR 3.500 waren rund EUR 3.100 erreicht.
Das ist großartig – und vor allem ein starkes Zeichen für unsere Dark Angels Family und den
Zusammenhalt in unserem Verein.
.Noch könnt ihr hier spenden, und uns dabei helfen, das Spendenziel zu erreichen.

FABIOFABIO
MIKULA MITMIKULA MIT

EIGENEM QB-EIGENEM QB-
TRAININGTRAINING

FABIO
MIKULA MIT

EIGENEM QB-
TRAINING

Fabio Mikula ist unser „Dark Angel of the Month“. Aus Eigeninitiative wandte er sich an den
Vorstand und bot an, die U11-Quarterbacks Marco Höbinger und Levin Lipphard zu
coachen und ihnen wertvolle Tipps für die Spielmacher-Position zu geben.
Davon profitierten auch die U13-Quarterbacks Max Stoklas und Jayden Frickey.
Genau so funktioniert ein Verein: Lernen von jenen, die bereits den Sprung ins
Nationalteam geschafft haben – und dieses Wissen an unsere Youngster weitergeben.
Danke, Fabio!

CROWDFUNDINGCROWDFUNDING
FÜR EIN NEUESFÜR EIN NEUES
“DACH”“DACH”

CROWDFUNDING
FÜR EIN NEUES
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https://www.ibelieveinyou.at/de/project/497/under-the-wings-dark-angels-zeltaktion
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Champions adjust. Wir stehen knapp vor dem
Start einer besonderen Saison. Kurz. Anders.
Herausfordernd. Und genau deshalb ist sie
wichtig. Die Übergangssaison 2026 gibt uns die
Chance, Dinge zu tun, die im normalen
Ligabetrieb oft zu kurz kommen: ausprobieren,
entwickeln, zusammenwachsen. Gleichzeitig
verlangt sie uns auch etwas ab. Gerade im
Erwachsenenbereich braucht es jetzt eines ganz
besonders: (i) Zusammenhalt über alle Teams
hinweg, (ii) Unterstützung zwischen FLA, FLA3
und Nachwuchs und vor allem (iii) Präsenz im
Training. Denn genau dort wird entschieden, wie
wir in diese Saison starten – und wie stark wir im
Herbst zurückkommen.
Während wir uns darauf vorbereiten, ist eines
jetzt schon sichtbar: Die Ladies haben bereits
gezeigt, wie es geht. Spring Bowl, Future Bowl –
starke Leistungen, vor allem aber ein Mindset,
das Spaß, Ambition und Teamgeist verbindet.
Genau so entsteht Entwicklung. Genau so ent-
steht Erfolg. Auch die Parents sind bereit: gute
Energie und ein klarer Fokus auf die F4F.
Michael Watholowitsch steht neu als DC zur
Verfügung und konnte diese positive Dynamik
des Teams weiter verstärken. 
Und auch abseits des Spielfelds bewegt sich
einiges: Wir haben Gespräche mit dem ASK
Liesing gestartet. Ein möglicher neuer Trainings-
und Spielort mit modernem Kunstrasen, Flutlicht
und starkem Clubhaus, gut erreichbar und mit
Parkplatz ums Eck  – genau das, was wir als Ver-
ein brauchen, um weiter zu wachsen. Ende April
wollen wir dort ein erstes Schnuppertraining
machen. Nicht nur, um den Platz zu testen –
sondern um gemeinsam zu spüren, ob das unser
nächster Schritt sein kann. Denn eines ist klar:
Bessere Rahmenbedingungen bedeuten bessere
Entwicklung. Und bessere Entwicklung bedeutet
stärkere Teams.
Diese Saison wird nicht die einfachste.
Aber genau das macht sie wertvoll.
Champions adjust.
Und genau das werden wir tun.
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Endlich.
Seit September stehen unsere Spieler*innen am
Feld, arbeiten an Technik, Athletik und Spiel-
verständnis. Aber irgendwann reicht Training –
irgendwann willst du spielen.
Jetzt ist es soweit: Die FLJ-Meisterschaft
beginnt. Und man merkt schnell: Da ist nicht nur
Vorfreude, da ist auch Selbstvertrauen. „Wir sind
sehr gut vorbereitet“, sagt unser sportlicher
Leiter Cameron Frickey. „Heuer kann eine ganz
besondere Saison werden.“
Auch Peter Tutsch bestätigt: „Unsere
Spieler*innen sind athletisch auf einem richtig
guten Niveau.“ Und ja – das sieht man.
Jetzt geht’s also los. Woche für Woche echte
Spiele, echte Antworten. Parallel dazu startet
auch wieder der organisatorische Kraftakt:
Auswärtsspiele quer durch Österreich, mehrere
Home Gamedays – das funktioniert nur, wenn
viele mitziehen. Danke schon jetzt an alle, die
hier unterstützen. Die letzten Wochen haben uns
sportlich gute Einblicke gegeben. Die Future
Bowl war stark – genau so soll Wettbewerb
aussehen.
Und dann gibt’s die andere Seite. Die Spring
Bowl zum Beispiel. Ich sagʼs offen: So bringt uns
das nicht weiter. Zu wenige Teams, unaus-
gewogene Kader, zu kurze Spielzeiten. Oder, wie
Cameron Frickey, unser Headcoach im
Nachwuchs, es formuliert hat: „Dann spiele ich
lieber eine Scrimmage.“ Genau diese Diskussion
führen wir aktuell intern sehr bewusst: Welche
Formate bringen unsere Spieler*innen wirklich
weiter – und wo müssen wir als Verein auch klar
Position beziehen? Denn eines ist klar: Wir
investieren enorm viel in unseren Nachwuchs.
Zeit, Energie, Herzblut. Und genau deshalb
wollen wir unseren Spieler*innen auch den
bestmöglichen Rahmen bieten. Und jetzt liegt der
Fokus dort, wo er hingehört: auf der Saison.
Wir gehen in diese FLJ mit Teams, die bereit sind
– und mit Spieler*innen, die sich diese Bühne
verdient haben.
Jetzt zählt’s.
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